
 
 

 
 

 
Protokoll der Fachtagung Rasenkraftsport  

in München am 04.11.2023 
 
 
Ort:  Manzoschule, Manzostr. 79, 80997 München 
Beginn: 10:30 Uhr  
Ende:  14:30 Uhr  

 
Tagesordnung 

 
1. Begrüßung / Totenehrung: 

 
RWM begrüßt die Anwesenden und ehrt die Verstorbenen von diesem Jahr: 
Bernd Malcherczyk - Januar  VfL Waiblingen 

 Hans Zenzinger  - Juli  SG Hausham 
 Günther Wolff  - September VfL Waiblingen 
 
 

2. Tagungsregularien: 
 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung – Tagung wurde 
ordnungsgemäß einberufen. 
Feststellung der Stimmberechtigten – 44 Stimmberechtigte von 72 möglichen 
Stimmen (Stimmenverteilung siehe Anlage 1) 
Bestätigung der Tagesordnung – Tagesordnung wird genehmigt 
Bildung eines Wahlausschusses – Ralf Bräuninger, Corsin Wörner, Christina 
Kammerer. 

 
 

3. Protokoll / Berichte / Aussprache zu den Berichten: 
 
Bestätigung Protokoll Fachtagung 2022 – Protokoll wird einstimmig genehmigt 

 
Reinhard Weiß-Motz Bericht siehe Anlage 2 
 
Reinhard Hentze hat Fragen zum Thema Herzogenhorn wie denn der Ablauf 
gewesen sei, wie die Kosten usw. - SvdG 4.397,00 € Kosten fürs 
Trainingslager. Uli Müller fand die Aktion gut und sollte auf jeden Fall 
beibehalten werden. Reinhard Weiß-Motz bemerkt, dass für die Organisation 
Pit Falter zuständig gewesen sei, der sei aber krankheitsbedingt heute nicht 
anwesend und deshalb möchte er sich dazu nicht äußern, lediglich erwähnen, 
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dass er sich per Mail von Michael Deyhle verabschiedet hätte und sich für 
seine Leistungen bedankt hat.  
 
Tobias Roßner liest seinen Bericht vor – siehe Anlage 3 
Reinhard Hentze bemerkt, dass letztes Jahr eine Klausurtagung angeregt 
gewesen sei und er versteht nicht, warum diese nicht stattgefunden hat und 
nichts diesbezüglich passiert ist. Daniel Schwarte erwidert, dass es andere 
Prioritäten gegeben habe, u.a. auch die Bekanntgabe des Rücktritts von 
Tobias Roßner. 
 
Kerstin Häfner liest den Bericht von Peter Huber vor – siehe Anlage 4 
 
Stephanie Bewarder liest ihren Bericht vor – siehe Anlage 5 
 
Daniel Schwarte hat keinen Bericht abgegeben, da das, was er erwähnen 
möchte in wenigen Worten mitzuteilen sei: Erfurt – Deutsche Senioren – sei 
eine schöne Veranstaltung gewesen, Titel wären alle vergeben worden, sei 
aber ein sehr dünnes Feld gewesen und trotzdem hätte es deutsche Rekorde 
gegeben. 
 
Bericht von Gunther Sperber lag vor, Diskussion darüber, dass keine Anfrage 
gekommen sei, er würde zur Verfügung stehen wenn Bedarf sei, Dischingen, 
Oßweil und Maselheim bemängeln, dass sie nicht angefragt worden seien – 
siehe Anlage 6 

 
 

Kassenberichte: Jahresabschluss 2022 und Zwischenbericht 2023  
Es seien keine Einkünfte gewesen, deshalb hätte Siggi von der Gablentz 
Probleme mit dem Kassenbericht gehabt… aber es wird angemerkt, dass es 
um den Jahresabschluss 2022 geht und da sind sehr wohl Einkünfte gewesen, 
SvdG reagiert etwas verwirrt, hat wohl 22 und 23 verwechselt. 
Jahresabschluss und Kassenbericht Haushaltsplan wurde vorsorglich von 
RWM vorbereitet – alles in Ordnung. 

 
Bericht der Kassenprüfer – wird von Thomas Herrmann vorgelesen. Es sei 
dieses Jahr noch schlimmer gewesen als die Jahre zuvor, Unterschriften 
haben gefehlt, teilweise beide. Das 4-Augen-Prinzip wurde nicht immer 
eingehalten. Er bezeichnet die Kasse des RKS als Saustall. Fehler, auf die 
man in den letzten Jahren schon hingewiesen hatte, traten wiederholt auf, 
sogar noch verstärkt. Die Kasse stimmt, von den Zahlungen her ist alles richtig 
erledigt und verbucht, aber er möchte sich daher nicht mehr zur Wahl des 
Kassenprüfers stellen. 

 
Haushaltsplan 2024 – wird genehmigt 

 
 

4. Aussprache zu den Berichten: 
 

Thomas Herrmann: Bei ca. 40-50 Belegen im Jahr ist es traurig, dass so viele 
Mängel vorliegen.  

 



Reinhard Hentze wundert sich über teilweise fehlende Passnummern und über 
fehlende Rekorde. Steffen König hat wohl dieses Jahr nur ein Protokoll von Tanja 
Hees von Mai erhalten. Hinterher klärt sich auf, dass er doch mehrere Protokolle 
erhalten hat, die bei ihm unter gegangen seien. 
Bei Aktiven könnte eben auch ein Junioren- oder Senioren-Rekord geworfen 
werden. Es sei Aufgabe des Ausrichters sich darum zu kümmern. Willy 
Atzenberger und Daniel Schwarte bemerken, dass es Aufgabe des Athleten und 
des Trainers sei darauf zu achten. Ein Ausrichter hat so viel zu tun, dass das 
unmöglich ist, alle Rekorde auf dem Schirm zu haben. 

 
 

5. Entlastung der BFA-R Mitglieder: 
  
Kassenwart – einstimmig entlastet – eine Enthaltung 
BFA-R „en Block“ – einstimmig entlastet 

 
 

6. Neuwahlen:  
 
Stimmen werden neu ausgezählt – jetzt 33 Stimmberechtigte 
 
Vorsitzender und damit zugleich DRTV Vizepräsident Rasenkraftsport – 
Willy Atzenberger stellt sich zur Wahl, Helmut Metschl schlägt Daniel Schwarte 
vor, er stellt sich aber nicht zur Verfügung. 
Willy Atzenberger – einstimmig, 1 Enthaltung – nimmt die Wahl an 

 
Stv. Vorsitzender Sport- und Wettkampfwart – Daniel Schwarte stellt sich 
zur Wahl, wird von Ludwig Gleixner vorgeschlagen 
Daniel Schwarte – einstimmig – nimmt die Wahl an 

 
Bundesliga-Obmann – Pit Falter stellt sich nicht mehr zur Wahl 
Bastin Wörner – einstimmig, eine Enthaltung – nimmt die Wahl an 

 
Statistik – Vorschlag Uli Müller und Steffen König, König stellt sich nicht zur 
Verfügung,  
Uli Müller – einstimmig, eine Enthaltung – nimmt die Wahl an 

 
Jugendwart – Steffi Bewarder stellt sich zur Wiederwahl  
Steffi Bewarder – einstimmig 

 
Gleichstellungsbeauftragte/Protokoll – Kerstin Häfner stellt sich zur 
Wiederwahl 
Kerstin Häfner – einstimmig, eine Enthaltung  

 
Kassenwart – Siggi von der Gablentz stellt sich nicht mehr zur Wahl, Willy 
Atzenberger schlägt Thomas Schmitt vor, leider nicht da, da erkrankt, er würde 
sich aber gerne zur Verfügung stellen. 
Thomas Schmitt – einstimmig – Zustimmung schriftlich erfolgt 
 
Kommunikations-Beauftragter – Peter Huber, stellt sich zur Wiederwahl 
Peter Huber – einstimmig, eine Enthaltung 



 
Kampfrichterwart – Gunter Sperber, stellt sich zur Wiederwahl  
Gunter Sperber – einstimmig 

 
Breitensport - und Seniorenwart – Steffen König stellt sich zur Wahl  
Steffen König – einstimmig – nimmt die Wahl an 

 
Rechtsausschuss-Vorsitzender – Thomas Mühleisen stellt sich nicht mehr 
zur Wahl aus gesundheitlichen Gründen, würde aber kommissarisch noch eine 
Weile weiter machen. Uli Müller schlägt Reinhard Hentze vor, dieser möchte 
sich nicht zur Verfügung stellen. 

 
Kassenprüfer – seither  
Jochen Rau (stellt sich nicht mehr zur Wahl) und  
Thomas Herrmann (stellt sich nicht mehr zur Wahl) 
Ludwig Gleixner stellt sich zur Wahl 
Orlando Preß stellt sich zur Wahl 
Ludwig Gleixner und Orlando Preß – einstimmig, eine Enthaltung –  
beide nehmen die Wahl an 

 
Anti-Doping-Beauftragter – nicht besetzt 

 
Neue Stimmenauszählung – 46 Stimmberechtigte 

 
Helmut Metschl bedankt sich für die 8 Jahre Arbeit von Reinhard Weiß-Motz, 
er stehe als Mr. Rasenkraftsport im Namen von allen.  

 
 

7. Beschlussfassung über Anträge zur Satzung / GO des Fachbereichs, 
Anträge (z.b. WKO):  
 
Antrag 1: (Anlage 7) 
WRTV – Erhöhung der Höchstbeträge der Startgelder für  
Regionalmeisterschaften (Gebührenordnung, Abschnitt B, 2.4) 

 
„Bei der Fachtagung 2021 wurde einem Antrag des BFA-R, die Startgelder zu 
erhöhen, nur zum Teil zugestimmt und anschließend vom Verbandstag 
genehmigt. Wir bitten nun, den Teil 2 des damaligen Antrags (Startgeld 
Regionalmeisterschaften) wieder aufleben zu lassen und bei der Fachtagung 
zur Abstimmung zu stellen. Bei einem positiven Beschluss der Fachtagung wird 
das DRTV-Präsidium gebeten, diesem Votum zuzustimmen, damit die neuen 
Höchstbeträge ab Januar 2024 erhoben werden können.“ 
 
Da der Erhöhung bereits zugestimmt wurde und der Antrag damals genehmigt 
wurde, wird beschlossen, dass die Erhöhung der Gebühren bei 
Regionalmeisterschaften in der Gebührenordnung nachgetragen wird.  

 
Antrag 2: (Anlage 8) 
WRTV – In Abschnitt 8.2 Steinstoßanlage sind unter 5. Im zweiten Satz die 
Worte „bzw. eine Steigung“ zu streichen. 
Antrag wird einstimmig angenommen – 1 Enthaltung  



 
Antrag 3: (Anlage 9) 
BRTV – Änderung der WKO 3.7 (4): „Die Mannschaftsmeldung ist spätestens 
vor Wettkampfbeginn per Mannschaftsmeldebogen dem Kampfgericht zu 
übergeben. Eine Änderung der Mannschaftsaufstellung nach dem 
Wettkampfbeginn ist nicht zulässig. Wegen der leichteren Organisation ist die 
Abgabe der Aufstellung bereits bei der Teilnehmermeldung sowohl mit 
Mannschaftsmeldebogen als auch direkt in der DRTV-Meldeliste möglich.“ 
Antrag wird einstimmig angenommen Antragstext wurde mündlich 
angepasst 

 
8. Termine der Veranstaltungen - Vergabe von Veranstaltungen 2025:  

 
Für die Hallenmeisterschaften im Steinstoßen konnte bisher kein Ausrichter 
gefunden werden, es soll geprüft werden, ob eine Durchführung in Frankfurt, 
Mannheim, Warendorf… möglich werde. 

 
Aktive und BL-Endkampf  Wasserburg 
Nachwuchs     Dissen 
Senioren    Waiblingen 

 
 

9. Anregungen, Sonstiges (ohne Beschlussfassung):  
 

FG-Treffen mit Vorsitzenden der Landesverbände wäre wichtig, wie es mit  
den Highland-Games weiter geht, wie sie in unseren Verband integriert 
werden.  
 
Reinhard Hentze spricht nochmal die Klausurtagung an und bietet seine 
Mitarbeit an, man soll auf ihn zukommen. 

 
Willy Atzenberger:  
- Kampfrichterlehrgänge sollten regional durchgeführt werden, BFAR wird 

sich mit Gunter Sperber absprechen, dass da mal wieder was läuft. 
- Trainerausbildung sollte forciert werden. 
- LADV läuft immer noch nicht – sollte schnellstmöglich machbar sein. 

 
 

10. Termin und Ort der Fachtagung 2024: 
 

Fachtagung 2024 wird in Ludwigsburg-Oßweil stattfinden. 
 
 
München, 04.11.2023 

 

BFA-R Vorsitzender Protokoll erstellt von 
Willy Atzenberger Kerstin Häfner 

 

 
 



Landesverband

LV Mitgl. Ges.

Nordbaden 18 14 4 1 1 2
Südbaden 319 85 234 1 3 4
Bayern 386 332 54 1 12 13
Hessen (incl. Thüringen) 240 226 14 1 8 9
Niedersachsen (incl. Hamburg) 106 106 0 1 4 5
Nordrhein-Westfalen 51 51 0 1 2 3
Rheinhessen 6 6 0 0 1 1
Rheinland-Pfalz  (incl. Saarland) 177 177 0 1 6 7
Saarland *) 0 0 0 0 0 0
Württemberg 271 143 128 1 5 6
*) kein LV! 1.574 1.140 434 50

Präsidium DRTV

Präsident Helmut Metschl 1
Vizepräsident Tobias Roßner 1
Schatzmeister Ralf Bräuninger 1
Vizepräsidentin Frauen (Gleichstellungs-BeauftragLisa Weber 1
Vizepräsident + Vorsitz. DRTJ Michaela van Berkum-Bewarder 1
Vorsitzender BFA-R R. Weiß-Motz 1
Vorsitzender BFA-T R. Bräuninger 0

BFA-Rasenkraftsport

Vorsitzender (s. Präsidium - Vize) R. Weiß-Motz 0
Stv. Vorsitzender u. Wettkampfwart Tobias Roßner 0
Kassenwart Siegfried vd Gablentz 1
Jugendwartin Steffi Bewarder 1
Vertreter Bundesligavereine Peter Falter 1
Beauftragter Breiten-und Freizeitsport Steffen König 1
KR-Obmann Gunther Sperber 1
Kommunkationsbeauftragter Peter Huber 1
Protokollführung und Frauenwartin Kerstin Häfner 1
Seniorenwart Daniel Schwarte 1

Bundesliga-Vereine Rasenkraftsport

TSG Eppstein 1
ASV Erfurt 1
TSG Dissen 1
VfL Waiblingen 1
TV Langenbrand 1
TSG Haßloch 1
WG Untere Isar 1
RKS Ph. Mutterstadt 1

Gesamt: 72

Waiblingen, den 22. September 2023

Rasenkraftsport

Deutscher Rasenkraftsport- und Tauzieh-Verband e.V. - DRTV

Gesamt RKS Tauz

Stimmenverteilung für die Fachtagung Rasenkraftsport 2023
(nach Erhebung der Jahresstartgebühr zum 22.09.2023)

Kontrollmarken

 19.09.2015 / DRTV / f a



 

 

 

Bericht  2022/2023  des BFA-R-Vorsitzenden                      

Zwei turbulente Corona-Jahre sind vorüber und 2023 hatten wir wieder erträgliche 
Bedingungen – allerdings sind die Teilnehmerzahlen noch stark hinter den Vor-Corona-
Zahlen zurück.   
 
Die Aktualisierung der Kaderlisten + Die Aktualisierung der WKO usw. erfolgte digital per 
mail oder per Teams-Meeting. 
 
Bei unseren Meisterschaften in Langenbrand (Aktive + Bundesliga) und Waiblingen 
(Nachwuchs + LPT) und in Erfurt (Senioren) wurde sehr gute Ausrichterarbeit geleistet – 
ohne Ausnahme.   
Die erste Meisterschaft 2023 in München (Halle Steinstoßen) wurde recht gut gemeldet, es 
kamen dann aber zahlreiche Absagen in den oberen Altersklassen ….   
Der Bundesliga-Endkampf war mit Vorkämpfen wieder machbar – allerdings mit schwacher 
Besetzung im Endkampf.    
Die Unkenrufe bei der ersten DM-Bewerbung Langenbrands wurden eines besseren 
belehrt, denn es kam „leider“ zu keinem Wurf in die Murg! 
In 2022 sollten die Veranstaltungen des BFA-R und der RKS-Landesverbände über ladv 
veröffentlicht werden. Dies hat sich leider verzögert. Hierzu wurden weitere Anpassungen 
erforderlich (unsere Passnummern, Gewichtsklassen sowie Mannschaften) und auch der 
Input in RKSWIN muss noch ermöglicht werden. Hauptproblem ist aber die Schnittstelle zur 
DLV-Bestenliste, die immer noch nicht funktioniert. 
  
Weniger erfreulich waren die weiter stagnierenden Teilnehmerzahlen. Bei den 
Meisterschaften allgemein fehlen Helfer – bei immer weniger potentiellen Ausrichtern für Dt. 
Meisterschaften ein weiteres Problem   
Das Trainingslager im August war noch dürftiger besucht als im Vorjahr – diesmal 
vorbereitet von Pit Falter und Michael Deyhle. Die Frage hier – wie soll es zukünftig 
aussehen. 
 
Wie es im BFA-R personell weitergeht ist derzeit noch offen – Warten wir die Wahlen ab 
Zu meiner eigenen Person kann ich nur sagen – ich werde für kein Amt im BFA-R zur 
Verfügung stehen – das hat persönliche Gründe auf die ich nicht eingehen möchte. 
Ich war nun 8 Jahre als BFA-R Vorsitzender im Amt und hatte ja bereits als RKS-Sportwart 
im DRKV unter Richard Langhammer einige Jahre im obersten Gremium Aufgaben 
übernommen. 
…  
Mit sportlichen Grüßen 
Waiblingen, im Oktober 2023 
 
 
 
Reinhard Weiß-Motz   

DEUTSCHER RASENKRAFTSPORT- 

und TAUZIEH-VERBAND e.V. 

 

Bundesfachausschuss Rasenkraftsport Mitglied im Deutschen Olympischen Sportbund 
und Tug-of-War International Federation 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nach einigen Wochen reiflicher Überlegung, bin ich im Mai zu dem Entschluss gekommen, dass zur 
Fachtagung 2023 Schluss ist mit meiner Tätigkeit im BFA-R. Das habe ich dem Präsidium und dem 
BFA-R im Mai auch mitgeteilt. 
Der Posten des stellv. Vorsitzenden, Sport- und Wettkampfwart und Anti Doping Beauftragten muss 
jetzt neu besetzt werden. Ich habe frühzeitig Bescheid gesagt, damit man sich Gedanken über die 
Neubesetzung machen konnte. 
Nach 4 Jahren Sportwart unter Claus Dethloff und nun 8 Jahre in den zurückliegenden Jahren, muss 
man auch mal sagen können, es ist genug. Ich habe auch das Gefühl, dem Rasenkraftsport keine 
aktiven Impulse mehr geben zu können, es muss aber dringend jemand her, der auch was vorantreibt. 
Das bin nicht ich. 
 

Die angedachte Klausurtagung konnte ich nicht organisieren und gebe hiermit die Verantwortung 
zurück an den BFA-R.  
 

Die Gründe dafür sind vielfältig, insbesondere habe ich schlichtweg keine Zeit mehr und der Kopf ist 
voll mit anderen Dingen. Gefühlt laufe ich seit Jahresanfang immer wieder gegen die Wand. 
Geschäftlich habe ich richtig viel zu tun, was an sich positiv ist, aber ich will auch was von meiner 
Tochter haben und Zeit mit meiner Familie verbringen. Das Engagement im BFA-R ist nicht mein 
einziges, es zieht sich von Verein bis Deutsche Ebene durch. In Bayern gibt es in 7 Tagen einige 
Änderungen im Verband, was auch ein weiterer Grund ist, etwas auf Bundesebene abzugeben. 
 

Bitte respektiert die Entscheidung. 
 

Dem Präsidium werde ich weiterhin als Vizepräsident zur Verfügung stehen und den Verband an sich 
bei digitalen Belangen und im Bereich der Website als Admin unterstützen. 
 

Zum sportlichen Teil sei gesagt, wir haben das Programm aus DM Halle (München), DM 
Aktive/Bundesliga (Langenbrand), DM Senioren (Erfurt) und DM Nachwuchs (Waiblingen) routiniert 
abgespult. Aber gerade hier sollten wir uns Gedanken machen, wie wir die Wettkämpfe, insbesondere 
die DM‘s wieder zu Highlights für die Teilnehmer machen und auch eine entsprechende Außen 
Darstellung abgeben. Zudem haben wir ein wenig mit den Teilnehmerzahlen zu kämpfen, die relativ 
niedrig sind. 
 



Bericht Kommunikationsbeauftragter 2023: 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Sportlerinnen und Sportler, 

 

 

nach dem Ende der DRTV-aktuell im Jahr 2017 fiel ein wesentlicher Bestandteil der 
Öffentlichkeitsarbeit weg. Im Jahr 2023 konnte der erneuerte DRTV-Newsletter einen Ersatz für die 
Verbandszeitung bilden. Hier werden neben den organisatorischen Themen, wie Protokolle, 
Termine, Neuigkeiten aus der Passstelle und neue Rekorde, nun auch vermehrt Berichterstattungen 
zu aktuellen Veranstaltungen und Wettkämpfen in den Bereichen Rasenkraftsport und Tauziehen 
verbreitet. Der Sportdirektor Tauziehen, Corsin Wörner, erstellt die Newsletter und füllt sie mit 
Berichten über sportliche Veranstaltungen. 

 

Die miteinander verknüpften Internetseite, Facebook-Auftritt und Instagram-Kanal des 
Gesamtverbands werden mit sportlichen Themen bespielt und aktualisiert. Die drei Medien müssen 
in Zukunft noch stärker im Fokus der Öffentlichkeitsarbeit liegen. 

 

Die 2023 durchgeführte Verbandsbefragung stellte auch Fragen zum Thema Öffentlichkeitsarbeit. 
Die Ergebnisse der Befragung werden ausgewertet und die Öffentlichkeitsarbeit wird stärker auf die 
Wünsche und Bedürfnisse der Befragten ausgerichtet. 

 

Peter Huber 

(Kommunikationsbeauftragter) 

 
 



Jahresbericht BFA-R 2023 Jugendwartin  

Hallo und guten Tag liebe Sportkameraden/innen,  

ich freue mich, dass so viele der Einladung zu unserer Fachtagung gefolgt sind und begrüße Euch alle 
recht herzlich. 

Wir konnten im Jahr 2023 mit der Jugend und dem Nachwuchs zwei tolle Deutsche Meisterschaften 
genießen. Die Hallen DM fand in München statt, eine tolle Lokation direkt neben dem Olympiapark, 
wie sagten doch einige Jugendliche „ich fühle mich richtig olympisch heute „. Eine tolle Aussage von 
einem jungen Menschen, die zeigt, dass unser Sport begeistern kann. 

Geben wir diesem jungen Athleten/innen den Rahmen und sportliche Weiterbildung, damit dieser 
Traum für jeden Sportler/in wahr werden kann.   

München hat begeistert, eine gut ausgerichtete Veranstaltung, vielen Dank an Betina Gabler, Helmut 
Metschl, Tobias Rosner und seinem Team. Wir kommen gerne wieder. 

Die Nachwuchsmeisterschaften Freiluft fanden in Waiblingen statt. Auch hier eine toll organisierte 
Veranstaltung, vielen Dank an Kerstin Häfner und Ihrem Team. 

Die Nachwuchsathleten/innen zeigten auf beiden Veranstaltungen tolle Leistungen, manchmal 
entschieden 2 oder 3 cm über den Deutschen Meistertitel oder auch nur ein paar Punkte, spannende 
Wettkämpfe bis zum letzten Stoß oder Wurf. 

Sicherlich dürfen die Teilnehmerfelder gerne größer werden. 

Ich appelliere an Euch alle unterstützt jeden Trainer/in vor Ort, begeistert die Menschen für unseren 
Sport und bringt unsere Jugendlichen gerne zur C Trainer Ausbildung. Jeder gewonnene junge Trainer 
ist eine Investition in die Zukunft. Wir brauchen jede Menge Trainer und Aktive, damit unser schöner 
Sport noch Jahre weiter bestehen bleibt 

Zum Schluss bedanke ich mich für Ihre Aufmerksamkeit und möchte mich noch bei allen 
Funktionären, bei allen Helfern( ohne die eine Veranstaltung nicht ausgeführt werden kann) Trainern 
und Athleten/innen für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Ich freue mich auf eine neue Saison 2024 mit Ihnen und Euch allen. 

Mit sportlichen Grüßen  

Stephanie Bewarder      



Jahresbericht 2023 

 

 

 

Erfreulich war dieses Jahr, dass die Wettkämpfe 

wieder an Fahrt aufnehmen. Bei den Wettbewerbe, an 

denen ich dabei war, kann ich den Veranstaltern sowie 

den Kampfgerichten mein Lob aussprechen. 
 

Bei der Aus – und Weiterbildung von Kampfrichtern 

sind 2023 nur zwei Veranstaltungen durchgeführt 

worden. Mein Dank gilt dem Landesverband in 

Hessen und dem Bundesverband mit einer Schulung 

in Waiblingen. Bei meinen Gesprächen mit 
Verantwortlichen von den Vereinen wurde die 

Problematik erkannt, aber wir konnten es noch nicht 

umsetzen. 

 

Es gibt auch im neuen Jahr noch viel zu tun, bin aber 

guter Dinge. 

 

 

 

Gunther Sperber 

 
Kampfrichterobmann 



 

Vorsitzender: Gunter H. Fahrion, Weinklinge 20, 70329 Stuttgart 
Telefon: (0711) 42 99 20, 0160-5 36 48 30 ∙ Telefax (0711) 42 99 20 ∙ E-Mail: gfahrion@web.de 

  

     WRTV 

Württembergischer Rasenkraftsport- und Tauzieh-Verband e.V. 
 

 

 

 

 

Antrag an die DRTV-Fachtagung Rasenkraftsport am 04.11.2023 
 
 
 
Erhöhung der Höchstbeträge der Startgelder für  
Regionalmeisterschaften  
(Gebührenordnung, Abschnitt B, 2.4) 
 
 

Bei der Fachtagung 2021 wurde einem Antrag des BFA-R, die Startgelder zu erhö-
hen, nur zum Teil zugestimmt und anschließend vom Verbandstag genehmigt. 

Wir bitten nun, den Teil 2 des damaligen Antrags (Startgeld Regionalmeisterschaf-
ten) wieder aufleben zu lassen und bei der Fachtagung zur Abstimmung zu stellen.  

Bei einem positiven Beschluss der Fachtagung wird das DRTV-Präsidium gebeten, 
diesem Votum zuzustimmen, damit die neuen Höchstbeträge ab Januar 2024 erho-
ben werden können. 

 
 
 
Begründung: 

Da Landesverbände in den letzten Jahren bei ihren Meisterschaften geringere Teil-

nehmerzahlen registrieren, lässt beim derzeitigen Startgeld auch die Bereitschaft 

nach, Wettkämpfe auszurichten. Da die Landesverbände aber bei ihren Startgelder 

unterhalb denen bei Regionalmeisterschaften bleiben sollten, ist es wünschenswert, 

dass die Empfehlungen für die Startgelder für Regionalmeisterschaften angehoben 

werden. Bei einer Erhöhung steigt zugleich auch die Bereitschaft, Regionalmeister-

schaften auszurichten. 

 

 
 
 
Stuttgart, den 5. Oktober 2023 

 
Gunter H. Fahrion 



 

Vorsitzender: Gunter H. Fahrion, Weinklinge 20, 70329 Stuttgart 
Telefon: (0711) 42 99 20, 0160-5 36 48 30 ∙ Telefax (0711) 42 99 20 ∙ E-Mail: gfahrion@web.de 

  

     WRTV 

Württembergischer Rasenkraftsport- und Tauzieh-Verband e.V. 
 

 

 

Antrag an die DRTV-Fachtagung Rasenkraftsport am 04.11.2023 
 
 
Die Fachtagung Rasenkraftsport möge bitte eine „Änderung“ der Wett-
kampfordnung Rasenkraftsport beschließen und vornehmen: 
 
In Abschnitt 8.2 Steinstoßanlage 
sind  unter 5. im zweiten Satz die Worte „bzw. eine Steigung“ zu strei-
chen. 
 
 
Begründung: 

Die Wettkampfbestimmungen des DRTV sind in wesentlichen Teilen (insbesondere 
bei den Wettkampfstätten) an die des Leichtathletik-Verbandes angelehnt und wei-
testgehend identisch. Im Leichtathletik-Regelwerk ist kein Vermerk zu finden, dass 
ein Anstieg einer Wettkampfstätte . se angelehnt, ist an keiner Stelle ein Hinweis zu 
finden, dass der Höhenanstieg einer Wettkampfanlage nicht regelkonform sei. Dies 
ist nur beim Gefälle einer Wettkampfanlage (über 1:1000) unzulässig.  

Aus diesem Grunde sollten in Abschnitt 8.2 im 2. Satz des Unterabschnitts 5 die 
Worte „bzw., eine Steigung“ gestrichen werden.  

Würden diese Worte nicht gestrichen werden, könnten rückwirkend und zukünftig 
beispielsweise Rekord und Bestleistungen nicht anerkannt werden, wenn die Auf-
schlagfläche für den Stein mehr als 1 bis 1,5 Zentimeter höher als das Abstoßniveau 
liegen würde. Dies ist bei Hallenwettkämpfen der Fall, wenn auf der Aufschlagfläche 
Matten ausgelegt sind. 
 
Stuttgart, den 5. Oktober 2023 

 
Gunter H. Fahrion 



Bayerischer Rasenkraftsport- und Tauziehverband e.V. 
 

                                  Mitglied im Bayerischen Landessportverband e.V. 
                            und Deutschen Rasenkraftsport- und Tauziehverband e.V.
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Der Sportwart RKS       Deggendorf, den 18.09.2023 
 
 
 

Antrag zur Fachtagung BFA-R am 04.11.2023 in München 

 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der BRTV beantragt die Änderung der WKO 3.7 (4): 

 

Die Mannschaftsmeldung ist spätestens vor Wettkampfbeginn per Mannschaftsmeldebogen dem 
Kampfgericht zu übergeben. Eine Änderung der Mannschaftsaufstellung nach dem 
Wettkampfbeginn ist nicht zulässig. Wegen der leichteren Organisation ist die Abgabe der 
Aufstellung bereits bei der Teilnehmermeldung sowohl mit Mannschaftsmeldebogen als auch 
direkt in der DRTV Meldeliste möglich. Eine Änderung ist bis zum Wiegeende möglich. 
 
 
In den letzten Jahren kam es vermehrt dazu, dass Vereine Ihre Mannschaften für einen 
Wettkampf gemeldet haben und dann vergasen den Mannschaftsmeldebogen abzugeben. Das 
führte dazu, dass gemeldete und bezahlte Mannschaften nicht gewertet werden konnten. Es 
gibt jedes Jahr diverse Fälle auf DM. 
Sehr oft haben die Vereine die Aufstellung bereits mit der Meldung hinterlegt, was bisher aber 
nicht eine gültige Mannschafsaufstellung darstellte. Wir sollten hier im Sinne der Sportler 
entscheiden. Aus meiner langjährigen Erfahrung als Verantwortlicher im Wettkampfbüro kann 
ich sagen, der Mehraufwand ist kaum spürbar, der Mehrwert für die Vereine ist riesig. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Tobias Roßner 
Sportwart BRTV e.V. 






